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alle informationen 
zum studiengang 
bauingenieur-
wesen finden sie 
auch im internet. 
Fotografieren sie 
dazu einfach den 
Qr-code mit einem 
passenden reader 
auf ihrem handy*.

*  bitte beachten sie: beim auf-

rufen der internetseite können 

ihnen Kosten entstehen.©
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Mit über 1300 studierenden gehört der 
Fachbereich bauingenieurwesen zu den 
größten seinesgleichen in Deutschland. 
unser Fachbereich, der seit mehr als 100 
Jahren erfolgreich bauingenieurinnen und 
bauingenieure ausbildet, ist der umstruk-
turierung gefolgt und bietet heute ein stu-
dienprogramm an, das den modernen an-
forderungen des berufslebens entspricht 
und seinen absolventinnen und absol-
venten beste chancen zum berufseinstieg 
in einen stark nachgefragten beruf gibt. 
Die Qualität der ausbildung wird durch 
einen praxisorientierten studiengang und 
ein vielfältiges Fächerangebot garantiert. 
während bei vielen hochschulen die 
umstellung vom Diplom- auf den bache-
lor- bzw. Masterstudiengang den Verlust 
von studienschwerpunkten zur Folge 
hatte, hat es unser Fachbereich geschafft, 
sein vielseitiges angebot aufrechtzuer-
halten. nach wie vor können studierende 
alle traditionellen studienschwerpunkte 

baubetrieb, Konstruktiver ingenieurbau, 
wasser- und abfallwirtschaft sowie Ver-
kehrswesen studieren und vertiefen.

während ihres studiums betreuen 
und beraten sie 26 hauptamtlich lehrende 
Professorinnen und Professoren, die sich 
neben ihrer wissenschaftlichen Qualifika-
tion vor allem durch ihre praktische arbeit 
auszeichnen. unterstützt werden sie von 
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
und einer großen Zahl Lehrbeauftragter. 
Lernen sie auf den nachfolgenden seiten 
unser studienprogramm kennen. sie 
werden sehen: Das studienprogramm 
bauingenieurwesen bietet ihnen viele 
Möglichkeiten fachlicher und persönlicher 
Qualifizierung, die ihnen nach dem 
studienabschluss den erfolgreichen 
berufseinstieg und Freude an ihrem beruf 
ermöglicht.

Jürgen Kettern
Dekan

Willkommen
im Studiengang
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6  |  bauingenieurwesen  |  was isT ein bauingenieur? FH AAcHen

Der beruf des bauingenieurs definiert sich zunächst durch das 
Planen und errichten von bauwerken. 

hierbei handelt es sich nicht nur um den klassischen hoch-, 
Tief- und ingenieurbau, sondern um komplexe Projekte in ihrer 
gesamtheit mit der einbindung vieler weiterer gewerke wie 
Maschinen- und elektrotechnik, aber immer mehr auch um die 
belange des umweltschutzes und der energietechnik. 

bauingenieurinnen und bauingenieure sind dabei sowohl 
als Objekt- und Fachplaner wie auch als Projektsteuerer zu 
finden, also in der gesamten bandbreite vom spezialisten 
einzelner Fachdisziplinen bis zum generalisten für Organisation 
und Koordination mit entscheidungskompetenz.

Was ist ein Bauingenieur?

Siehe auch bei der 
Bundesagentur für 
Arbeit unter:
http://infobub.
arbeitsagentur.de/berufe/
suchbegriff: 
bauingenieurwesen
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Tätigkeitsfelder
Vielfältig
im In- und Ausland

absolventinnen und absolventen des Fachbereichs bauingenieur-
wesen finden ihre Tätigkeitsfelder je nach Vertiefungsrichtung:

 > in baufirmen
 > in ingenieurbüros verschiedenster richtungen
 > in der öffentlichen Verwaltung
 > in Verbänden und einrichtungen
 > in Versicherungen
 > in Managementfirmen

und in vielen weiteren bereichen.

ingenieurinnen und ingenieure der Fh aachen setzen erkennt-
nisse aus wissenschaft und Forschung in klare technische Kon-
zepte um, die mit einem vertretbaren aufwand an Mitteln und 
arbeit realisierbar sind.

allgemein lassen sich folgende aufgabenbereiche unterscheiden:
 > Konstruktion (z. b. Tragwerke, anlagen, straßen, Tunnel)
 > Projektmanagement
 > baustellenmanagement
 > umwelttechnik
 > sicherheitstechnik
 > erhaltung und sanierung
 > Forschung (z. b. baustoffe)
 > entwicklung (z. b. eDV)

neuerdings kommen verstärkt betriebswirtschaftliche und
rechtliche Fragen hinzu sowie Fragen zur Finanzierung und zum
betrieb von anlagen.
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ihnen werden, neben einem umfassenden basiswissen des bauin-
genieurwesens, breit angelegte Kenntnisse in den arbeitsfeldern 
der vier Vertiefungsrichtungen baubetrieb, Konstruktiver ingeni-
eurbau, Verkehrswesen, wasser- und abfallwirtschaft vermittelt.

Dadurch haben sie die Möglichkeit, sich in der gesamten bau-
wirtschaft, in ingenieurbüros und in den Verwaltungen, auf ein 
breites arbeitsspektrum hin zu bewerben.

Da gegenwärtig mehr bauingenieure altersbedingt ausscheiden 
als „nachwachsen“, ist dieser beruf ein Mangelberuf. es bestehen 
für sie gute bis sehr gute berufsaussichten.

Berufsaussichten
Beste Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt
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Vor dem Studium
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als Voraussetzung für die aufnahme des studiums wird neben 
der Fachhochschulreife, einer entsprechenden beruflichen Quali-
fikation oder der allgemeinen hochschulreife der nachweis einer 
praktischen Tätigkeit im bauhauptgewerbe von mindestens 8 
wochen gefordert.

bis Vorlesungsbeginn muss das Praktikum erbracht sein. bei 
Vorliegen einer einschlägigen berufsausbildung im bauhauptge-
werbe, einer berufstätigkeit oder eines Jahrespraktikums kann 
das geforderte Praktikum entfallen.

Die entscheidung hierüber trifft der Fachbereich.

Zugangsvoraussetzungen

Weitere Informationen
finden sie auf der seite 
www.fh-aachen.de, wenn 
sie folgenden webcode 
eingeben: 0611433
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Praktikum

Das Praktikum soll einblicke in die arbeitswelt der handwerk-
lichen bauberufe des baugewerbes bzw. der bauindustrie oder 
der berufe aus dem bereich umwelt vermitteln. Dazu zählen 
folgende baugewerbliche Tätigkeiten:

 > baugeräteführung
 > beton- und stahlbetonbau
 > betonstein- und Terrazzoherstellung
 > estrichlegung
 > brunnenbau
 > Feuerungs- und schornsteinbau
 > Fliesen-, Platten- und Mosaiklegung
 > gleisbau
 > Kanalbau
 > Maurern
 > rohrleitungsbau
 > straßenbau
 > stuckarbeiten
 > Trockenbaumontu
 > wärme-, Kälte- und schallschutzisolierung
 > Zimmerern

ebenso werden Tätigkeiten im Metallbau (stahlbau) anerkannt 
bzw. Tätigkeiten, die im bereich umwelt (umwelttechnik, was-
serbau, abfall, abwasser, Kanalbau) angesiedelt sind.

Anerkennung des Praktikums  |  als Praktikum werden abge-
schlossene Lehren des baugewerbes und i.  a. der bauindustrie 
anerkannt, ebenso abgeschlossene Lehren in der  Vermessungs-
technik, im Dachdecken und im gerüstbau.

Für absolventinnen und absolventen der Fachoberschule 
Technik, Fachrichtung bau- und holztechnik, schwerpunkt 
bautechnik, gilt das Praktikum als erbracht.



Der praxisnahe 
Studiengang
Bauingenieurwesen
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Gesamtkonzept

Der Fachbereich bauingenieurwesen der Fh aachen bietet ein 
konsekutives studienkonzept an, in dem sie mit einem bachelor 
eine umfassende, qualifizierte und besonders zügige wissen-
schaftliche ausbildung erlangen.

es handelt sich um ein so genanntes „gestuftes studienkon-
zept“. Das bedeutet, dass sie nach dem ersten studium bereits 
den berufsqualifizierenden abschluss „bachelor of engineering“ 
erhalten. Mit diesem erworbenen abschluss können sie direkt in 
das berufsleben einsteigen oder bei entsprechender Qualifika-
tion ein Masterstudiengang anschließen. 
(siehe Übersicht seite 14).

Vertiefungsrichtung  |  Die wahl einer Vertiefungsrichtung ist im 
bachelorstudiengang notwendig, um sich in einem breiten Tä-
tigkeitsfeld besonders zu spezialisieren, ohne die grundlegende 
Fachkompetenz im gesamten bauingenieurwesen zu verlieren. 
Der bachelorstudiengang legt im Kernstudium, also in den ersten 
vier semestern eine solide, breitgefächerte ingenieurwissen-
schaftliche grundlage für den beruf des bauingenieurs.

am ende des Kernstudiums werden ihnen Kurse zu den 
grundlagen aller vier Vertiefungsrichtungen angeboten, die 
jeweils mit einer Prüfung abschließen. Jetzt ist erst der Zeitpunkt 
gekommen, an dem sie sich für ihre Vertiefungsrichtung ent-
scheiden müssen. wählen sie zwischen:

 > baubetrieb
 > Konstruktiver ingenieurbau
 > Verkehrswesen
 > wasser- und abfallwirtschaft

sie haben auch die Möglichkeit, sich in den bachelorstudiengang 
bauingenieurwesen mit auslandssemester oder in den bache-
lorstudiengang bauingenieurwesen mit Praxissemester einzu-
schreiben. Die studiendauer für diese studiengänge beträgt 8 
semester.
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Gesamtstruktur 
des Studiengangs 
Bauingenieurwesen

 > naturwissenschaften
 >  basisfächer des ingenieurwesens
 >  grundlagen „baubetrieb“, „Konstruktiver ingenieurbau“, 

„Verkehrswesen“, „wasser- und abfallwirtschaft“

Kernstudium (4 Semester)

 >  gewählte Vertiefungs-
richtung (baubetrieb, 
Konstruktiver inge-
nieurbau, Verkehrs-
wesen, wasser- und 
abfallwirtschaft)

Vertiefungsstudium 
(2 Semester)

erster berufsqualifizierender abschluss 

Bachelor of Engineering

Bachelorstudiengang

Masterstudiengänge

 >  ingenieurbau (bau-
betrieb, Konstruktiver 
ingenieurbau)

 >  infrastruktur (Ver-
kehrswesen, wasser- 
und abfallwirtschaft

Bauingenieurwesen Facility Management

wissenschaftlich fundierte, 
praxisnahe und inter national  
orientierte, vertiefte 
Managementausbildung

Voraussetzung für Promotion und Forschung 

Master of Engineering

 > Praxisprojekt (10 wochen) 
 > bachelorarbeit (9 wochen) 
 > Kolloquium

7. bzw. 8. Semester

nach Beendigung Ihres 
Bachelorstudiums 
haben Sie bei uns 
die Möglichkeit, 
ein Masterstudium 
anzuschließen. 
Voraussetzung hierfür ist 
Ihre Abschlussnote. Um 
für das Masterstudium 
zugelassen zu werden, 
müssen Sie eine 
Mindestnote von 2,5 
erreicht haben.

Vertiefungsstudium 
(1 Semester)

Vertiefungsstudium 
(1 Semester)

Praxis- oder
auslandssemester *

>  Das Praxis- bzw. 
Auslandssemester 
kann erst nach dem 
abgeschlossenen 
Kernstudium absolviert 
werden  

>  es wird empfohlen 
das Praxis- bzw. 
Auslandssemester 
im sechsten 
Regelstudiensemester 
abzuleisten
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Der bachelorstudiengang ist in drei abschnitte unterteilt.
 > Kernstudium 1
 > Kernstudium 2
 > Vertiefungsstudium

in den ersten vier semestern werden die allgemeinen ingenieur-
wissenschaftlichen und ingenieurfachlichen grundlagen gelehrt: 
Mathematik, Mechanik, grundlagen bwL, baukonstruktion, 
baustoffkunde, caD, umwelt- und energietechnik, Vermessungs-
kunde, geotechnik und grundlagen baubetrieb, grundlagen 
Konstruktiver ingenieurbau, grundlagen Verkehrswesen sowie 
grundlagen wasser- und abfallwirtschaft, grundlagen baurecht.

hier werden ihnen die soliden ingenieurwissenschaftlichen 
grundlagen für das bauingenieurwesen vermittelt.

Danach müssen sie im Vertiefungsstudium die entschei-
dung treffen, welche Vertiefungsrichtung sie einschlagen 
möchten:

 > baubetrieb
 > Konstruktiver ingenieurbau
 > Verkehrswesen
 > wasser- und abfallwirtschaft

Dass wir ihnen diese vier eigenständigen studienschwerpunkte 
anbieten können, zeichnet die Fh aachen und nicht zuletzt 
unseren Fachbereich bauingenieurwesen aus. Die wenigsten 
hochschulen bieten alle Vertiefungsrichtungen an. bei uns müs-
sen sie nicht bereits vor ihrem studium die Vertiefungsrichtung 
festlegen. im Kernstudium werden ihnen zunächst grundlagen in 
allen vier Vertiefungsfächern vermittelt. so haben sie die besten 
Möglichkeiten ihre neigungen und Fähigkeiten herauszufinden. 

ihr letztes studienjahr bleibt ganz dem gewählten studien-
schwerpunkt vorbehalten und bietet auch darin weitere wahlm-
odule zur individuellen spezialisierung an. in dieser Zeit können 
sie ein Praxis- oder auslandssemester einlegen. Dadurch verlän-
gert sich ihr studium um ein semester. neben den Vorlesungen 
gehören auch eigenständige Übungen und ausarbeitungen, 
fachspezifische exkursionen, anleitungen zu computergestützten 
Verfahrensweisen und in gruppen anzufertigende Projekte zu 
den Lehrveranstaltungen.

Das letzte semester bleibt einem Praxisprojekt mit 
anschließender neunwöchiger bachelorarbeit vorbehalten.

Studienstruktur
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Vertiefungsrichtungen

Die bachelorstudiengänge vermitteln eine breite grundlagenori-
entierte ausbildung im bauingenieurwesen mit dem Ziel, sie für 
möglichst viele berufsfelder zu qualifizieren. nach dieser grund-
lagenausbildung erfolgt eine fachspezifische Vertiefung in einem 
der klassischen gebiete baubetrieb, Konstruktiver ingenieurbau, 
Verkehrswesen oder wasser- und abfallwirtschaft.

Mit der wahl einer Vertiefungsrichtung erwerben sie 
spezielle basisqualifikationen eines experten auf seinem gebiet. 
Die Fh aachen bietet ihnen ein praxisgerechtes ingenieur-
wissenschaftliches studium mit hervorragenden berufs- und 
Karrierechancen.
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Baubetrieb  |  bauingenieurinnen und bauingenieure planen und konstruieren brücken, 
gebäude, straßen, Kläranlagen u. v. m. Diese bauprojekte müssen nach der Planungs-
phase in bezug auf Qualität, Termineinhaltung und Kosten auf der baustelle realisiert 
werden. in der Vertieferrichtung baubetrieb erlangen sie Qualitäten eines Projektma-
nagers. bauprojekte zum erfolg zu führen, liegt allein in ihrem Verantwortungsbereich. 
Komplexe bauabläufe können jedoch nicht ausschließlich vom schreibtisch aus gema-
nagt werden. als Projektmanager ist es unabdingbar notwendig, dass sie auch vor Ort 
präsent sind. Das studium an der Fh aachen bietet ihnen in der Vertieferrichtung bau-
betrieb zahlreiche baustellenbesuche, fachspezifische exkursionen ins in- und ausland 
an und stellt so den unverzichtbaren Praxisbezug her.

Karrierechancen  |  Jedes bauprojekt kann nur mithilfe eines bauingenieurs mit soliden 
Kenntnissen des baubetriebs realisiert werden. Für bauingenieurinnen und bauinge-
nieure gibt es von daher sehr viele einsatzgebiete. Zu den klassischen arbeitgebern 
gehören:

 > bauunternehmungen (bauleitung im hoch-, Tief- und ingenieurbau)
 >  im Öffentlichen Dienst (ausschreibung, Vergabe von bauleistungen und 

baubetrieb)
 > in architektur- oder ingenieurbüros (bauleitung, akquisition)
 > immobilienfirmen 
 > Versicherungen

als bauingenieur mit der Vertieferrichtung baubetrieb haben sie demnach die Möglich-
keiten, ihren zukünftigen arbeitsplatz ihren neigungen entsprechend zu finden. 
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Konstruktiver Ingenieurbau  |  ihre aufgaben im Konstruktiven ingenieurbau bestehen 
vor allem darin bauwerke wie häuser, straßen- und gleisanlagen, Türme, brücken, Tun-
nel, Kanäle u. v. m. zu entwerfen, zu berechnen und schließlich zu konstruieren. Dabei 
kommen verschiedene Materialien (baustoffe) zum einsatz, deren eignung sie für die 
technische Konstruktion im Verlauf ihres praxisorientierten studiums kennenlernen. sie 
entwerfen und bemessen Tragwerke und sind für deren Tragfähigkeit und gebrauchs-
tauglichkeit verantwortlich. aspekte wie statik und Materialfestigkeit sind demzufolge 
wesentliche inhalte ihres studiums.

Karrierechancen  |  Von bauplanung und Konstruktion über bauüberwachung und 
Qualitätssicherung sowie in bauleitungs- und Managementfunktionen können sich ihre 
aufgabenfelder erstrecken. Die Liste der möglichen arbeitgeber spiegelt das breite 
einsatzgebiet und die flexiblen beschäftigungsmöglichkeiten wider. Zu den klassischen 
arbeitgebern gehören:

 >  ingenieurbüros und consulting-unternehmen im bereich bauplanung
 > bauunternehmen
 >  nationale und internationale baukonzerne
 > Versicherungen
 >   Öffentliche Verwaltung von bund, Land und Kommunen (z. b. brücken- und 

straßenbau)
 >  größere immobilieneigentümer (bereich sanierung und Modernisierung)
 >  hersteller von bauprodukten, Produktmanagement
 >  hochschulen und Prüfanstalten für bauprodukte

Darüber hinaus bietet der bachelorabschluss eine gute basis für den gang in die selbst-
ständigkeit im bereich der Planung und bauausführung.
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Verkehrswesen  |  bauingenieurinnen und bauingenieure mit dem schwerpunkt Ver-
kehrswesen beschäftigen sich mit der Planung und weiterentwicklung von Verkehrsvor-
gängen. in einer sich rasch verändernden umwelt müssen Verkehrsplaner immer wieder 
neue Konzepte entwerfen oder sich den gegebenheiten und gesellschaftlichen Verände-
rungen anpassen. sie werden bei uns zu Verkehrsspezialisten ausgebildet, die in ihrem 
berufsleben nicht selten mit sich widersprechenden wünschen konfrontiert werden. 
ihre aufgaben bestehen beispielsweise darin, Konzepte zu entwerfen, die neben höchs-
ter aufenthaltsqualität von Touristen, besuchern und der in einer stadt wohnenden und 
arbeitenden bevölkerung die Leistungsfähigkeit der unterschiedlichen Verkehrssysteme 
sicherstellen. 

in diesem studium lernen sie, objektive bewertungszusammenhänge herzustellen, 
die sie in die Lage versetzen, auf höchstem Qualitätsniveau nachhaltige Maßnahmen 
zur Optimierung vorzuschlagen. einblicke in die verschiedenen arbeitswelten und 
aufgabengebiete erlangen sie während ihres studiums in Form von Praktika, Projekten 
und exkursionen.

Karrierechancen  |  Deutschland ist aufgrund seines hohen Qualitätsstandards bei den 
Forschungen und aufgaben für die Planung, den bau und betrieb von Verkehrsinfra-
strukturen in wesentliche entwicklungen der europäischen Länder eingebunden, oft an 
führender Position. Zu den klassischen arbeitgebern gehören:

 > Öffentlicher Dienst (bezirksregierung, Ministerien, behörden)
 > Verkehrsplanungsbüros
 > gleis- und straßenbaufirmen (bauwirtschaft)
 > Deutsche bahn
 > nahverkehrsunternehmen
 > Verbände (aDac)
 > Forschungseinrichtungen
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Wasser- und Abfallwirtschaft  |  bauingenieurinnen und bauingenieure mit dem schwer-
punkt wasser- und abfallwirtschaft befassen sich mit planerischen, baulichen und 
betrieblichen aufgaben auf dem gebiet des wasserbaus, der siedlungswasserwirtschaft 
und der abfallwirtschaft. ingenieure in der siedlungswasserwirtschaft sorgen für 
einwandfreies Trink- und brauchwasser. neben der wassergewinnung und wasserver-
teilung geht es auch um die abwasserleitung, Kanalsanierung und abwasserreinigung. 
Talsperrenbau, wasserkraftanlagen und Flussgebietsmanagement sind die wesentlichen 
arbeitsfelder des wasserbaus.

in der abfallwirtschaft geht es um die erarbeitung und umsetzung von Konzepten 
zur Vermeidung, Verminderung, Verwertung, behandlung und umweltverträglichen 
entsorgung von abfällen jeglicher art. in diesem studium erwerben sie Kenntnisse zur 
umweltschonenden und geordneten Deponierung von abfällen sowie zur sanierung von 
altlasten. 

Das studium bietet vielfältige Möglichkeiten, durch Praktika, Projekte und exkur-
sionen einblicke in die berufspraxis zu gewinnen. 

Karrierechancen  |  Die beruflichen Perspektiven sind sehr vielseitig. sämtliche berufs-
felder des bauingenieurwesens stehen ihnen zur Verfügung:

 >  ingenieurbüros (consultingbüros, Planung, Projektmanagement, 
Qualitätssicherung)

 > bauunternehmen (Tief- und ingenieurbau, anlagenbau, rohrleitungsbau)
 > Öffentlicher Dienst (bund, Kommunen, Landesämter, Landesinstitute)
 >  Verbände und öffentlich rechtliche Körperschaften (wasserwerke, abfallverbände, 

stadtwerke, wasserverbände)
 > Versicherungen
 > internationale Organisationen (gTZ, DeD)
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Industriekontakte/ 
Kooperationen
Von der Theorie
in die Praxis



FH AAcHen    inDusTrieKOnTaKTe/KOOPeraTiOnen   |  Der Praxisnahe sTuDiengang  |  23

Der Fachbereich unterhält vielfältige Kontakte und Kooperatio-
nen mit Firmen der bauindustrie und des baugewerbes, mit den 
regionalen ingenieurbüros, den Fachverbänden und anderen 
Dienstleistungsunternehmen. in besonderem Maße verbessern 
und fördern sie den anwendungsorientierten bezug zur baupra-
xis und stärken entscheidend das anwendungsbezogene Profil 
des Fachbereichs. Die bestehenden Partnerschaften haben sich 
nicht nur für den fachbezogenen gedankenaustausch und die 
Durchführung gemeinsamer Projekte bewährt. sie fördern auch 
den bauingenieurnachwuchs.

unsere Kooperationspartner stellen ihnen Plätze für 
ein Praxissemester und Praxisprojekt zur Verfügung, sie 
ermöglichen Praktika und beteiligen sich darüber hinaus an den 
Vorlesungs- und Übungsveranstaltungen, indem sie qualifizierte 
Lehrbeauftragte stellen. auch das anfertigen der abschlussarbeit 
wird durch unsere Partner aktiv unterstützt.
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Studienplan

sws

nr. bezeichnung P/w LP V Ü Pr su ∑

Kernstudium 1

1. Semester
201101 Mathematik 1 P 6 2 2 2 0 6
201102 Mechanik 1 P 6 4 2 2 0 8
201103 grundlagen bwL P 4 2 2 0 0 4
202103 baukonstruktion P 4 2 2 1 0 5
202104 baustoffkunde P 4 2 2 1 0 5
202106 caD P 2 1 1 0 0 2
201104 umwelt- und energietechnik P 4 2 2 0 0 4
Summe 30 15 13 6 0 34

2. Semester
202101 Mathematik 2 P 4 2 2 1 0 5
202102 Mechanik 2 P 6 4 2 2 0 8
202103 baukonstruktion P 4 2 2 1 0 5
202104 baustoffkunde P 4 2 2 1 0 5
202106 caD P 2 0 1 1 0 2
202105 Vermessungskunde P 6 2 2 2 0 6
2023xx allgemeine Kompetenzen P 4 2 2 1 0 5
Summe 30 14 13 9 0 36

LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  w: wahl  sws: semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum su: seminar, seminaristischer unterricht
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LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  w: wahl  sws: semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum su: seminar, seminaristischer unterricht

sws

nr. bezeichnung P/w LP V Ü Pr su ∑

Kernstudium 2

3. Semester
203101 geotechnik 1 P 6 3 3 0 0 6
203102 grundlagen baubetrieb 1 P 6 4 2 2 0 8
203103 grundlagen Konstruktiver 

ingenieurbau 1
P 6 4 2 1 0 7

203104 grundlagen Verkehrswesen 1 P 6 2 2 1 0 5
203105 grundlagen wasser und  

abfallwirtschaft 1
P 6 3 3 1 0 7

Summe 30 16 12 5 0 33

4. Semester
204101 geotechnik 2 P 4 2 2 1 0 5
204102 grundlagen baubetrieb 2 P 6 4 2 2 0 8
204103 grundlagen Konstruktiver 

ingenieurbau 2
P 6 4 2 1 0 7

204104 grundlagen Verkehrswesen 2 P 4 2 2 0 0 4
204105 grundlagen wasser und  

abfallwirtschaft 2
P 6 3 3 1 0 7

204106 grundlagen baurecht P 4 2 2 0 0 4
Summe 30 17 13 5 0 35
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sws

nr. bezeichnung P/w LP V Ü Pr su ∑

Vertiefungsstudium
5. Semester Baubetrieb
215111 bauorganisation P 8 4 4 0 0 8
215112 baukalkulation P 6 6 2 0 0 8
215113 bauverfahrenstechnik Tiefbau P 6 4 2 0 0 6
215114 bauverfahrenstechnik hochbau P 6 4 2 0 0 6
2023xx allgemeine Kompetenzen P 4 2 2 1 0 5
Summe 30 20 12 1 0 33

6. Semester Baubetrieb
216112 eDV im baubetrieb P 4 0 4 0 0 4
216113 baustellenmanagement P 6 4 2 0 0 6
206252 gebäudetechnik P 4 2 2 0 0 4
21631x wahlmodule (Liste b) w 12 6 6 0 0 12
216114 baubetriebliches seminar P 4 0 4 0 0 4
Summe 30 12 16 0 0 30

5. Semester Konstruktiver Ingenieurbau
205151 baustatik P 6 4 2 0 0 6
205152 Massivbau 1 P 6 4 2 0 0 6
205153 stahlbau 1 P 6 3 3 0 0 6
215124 holzbau 1 P 4 2 2 0 0 4
21532x wahlmodule (Liste K) w 4 2 2 0 0 4
2023xx allgemeine Kompetenzen P 4 2 2 1 0 5
Summe 30 17 13 1 0 31

6. Semester Konstruktiver Ingenieurbau
216122 Massivbau 2 P 6 4 2 0 0 6
216123 stahlbau 2 P 4 2 2 0 0 4
216124 holzbau 2 P 4 2 2 0 0 4
206251 bauphysik P 4 2 2 0 0 4
206252 gebäudetechnik P 4 2 2 0 0 4
206253 brandschutz P 4 4 0 0 0 4
21635x wahlmodule (Liste K) w 4 2 2 0 0 4
Summe 30 18 12 0 0 30

LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  w: wahl  sws: semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum su: seminar, seminaristischer unterricht
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sws

nr. bezeichnung P/w LP V Ü Pr su ∑

Vertiefungsstudium
5. Semester Verkehrswesen
215132 stadtverkehr P 8 4 2 2 0 8
215131 bahnanlagen P 6 2 2 1 0 5
215133 straßenplanung P 6 2 1 1 0 4
215134 statistik im Verkehrswesen P 6 2 2 0 0 4
2023xx allgemeine Kompetenzen P 4 2 2 1 0 5
Summe 30 12 9 5 0 26

6. Semester Verkehrswesen
216131 straßenbau und gleisbau P 4 1 2 1 0 4
21633x wahlmodule (Liste V) w 26 7 12 4 0 23
Summe 30 8 14 5 0 27

5. Semester Wasser- und Abfallwirtschaft
215141 Konstruktiver wasserbau P 6 4 2 0 0 6
215142 hydrologie P 4 2 2 0 0 4
215143 siedlungswasserwirtschaft P 8 4 4 0 0 8
215144 abfallwirtschaft P 8 4 4 0 0 8
2023xx allgemeine Kompetenzen P 4 2 2 1 0 5
Summe 30 16 14 1 0 31

6. Semester Wasser- und Abfallwirtschaft
216141 Flussgebietsbewirtschaftung P 6 2 2 0 0 4
216142 siedlungswasserwirtschaft und 

gewässerschutz
P 8 2 2 2 0 4

21635x wahlmodul (Liste w) w 4 2 2 0 0 4
216144 rückbau und recycling P 4 2 2 0 0 4
216145 wasserwirtschaftliche Planung P 4 2 2 0 0 4
216146 Kanalsanierung P 4 2 2 0 0 4
Summe 30 10 10 2 0 22

7. Semester
Praxisprojekt w 15 - - - - -
bachelorarbeit und Kolloquium w 15 - - - - -

Summe 30 - - - - -

LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  w: wahl  sws: semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum su: seminar, seminaristischer unterricht
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Die Module im Detail 

Kernstudium  |  Das viersemestrige Kern-
studium bildet die naturwissenschaftliche 
grundlage ihres studiums. Die thematische 
ausrichtung ist klar auf die aufgaben 
eines bauingenieurs zugeschnitten. Die 
angebotenen Module vermitteln ihnen 
Kenntnisse aus der bauingenieurpraxis. im 
Folgenden werden ihnen die inhalte und 
die damit verbunden Lernergebnisse der 
einzelnen Module kurz erläutert. 

201101 6 Leistungspunkte

Mathematik 1 (1. Semester)  |  Durch 
Vermittlung der höheren und ange-
wandten Mathematik sowie Methoden 
der angewandten statistik werden die 
erforderlichen Kenntnisse erworben, um 
die verschiedenen Probleme des bauinge-
nieurwesens mathematisch angehen und 
lösen zu können.

201102  6 Leistungspunkte

Mechanik 1 (1. Semester)  |  Dieses Modul 
vermittelt das Verständnis grundlegen-
der theoretischer Zusammenhänge der 
technischen Mechanik, die in einen für 
den ingenieuralltag tauglichen praktischen 
bezug gebracht werden. Dabei wird neben 
der Fachkompetenz auch die Methoden-
kompetenz gefördert.

201103  4 Leistungspunkte

Grundlagen BWL (1. Semester)  |  sie 
lernen einen Überblick über sprache und 

Methoden der betriebswirtschaftslehre 
kennen. sie werden darin geschult, Kon-
zepte im jeweiligen Kontext einordnen, 
beschreiben und beurteilen zu können. 
Zudem werden ihnen die grundlagen des 
Managements gelehrt.

201104 4 Leistungspunkte

Umwelt- u. energietechnik (1. Semester)  | 
sie sind in der Lage, die Medien wasser, 
boden und Luft aufgrund gemessener Pa-
rameter bezüglich ihrer umweltrelevanz 
zu beurteilen. im rahmen der Planung 
eines wohnhauses oder eines wohnkom-
plexes kennen sie die Möglichkeit der 
energieversorgung mit unterschiedlichen 
energieträgern und sind in der Lage, eine 
erste wirtschaftlichkeitsvergleichsanalyse 
durchzuführen. 

202103 8 Leistungspunkte

Baukonstruktion (1. + 2. Semester)  |  Die 
baukonstruktionslehre vermittelt grund-
kenntnisse des Planens und Konstruierens.
es werden die verschiedenen baumate-
rialien, statische Prinzipien und bauphy-
sikalische grundlagen vorgestellt und ihr 
einfluss auf die konstruktiven bauteile 
betrachtet.

202104 8 Leistungspunkte

Baustoffkunde (1. + 2. Semester)  |  im 
Fach baustoffkunde werden nach behand-
lung allgemeiner grundlagen Kenntnisse 
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über die mineralischen und organischen 
baustoffe sowie über Metalle vermittelt. 
Durch die selbstständige Durchführung 
von baustoffprüfungen in den Laboren 
erlangen sie ein vertieftes Verständnis für 
das jeweilige baustoffverhalten.

202106 4 Leistungspunkte

cAD (1. + 2. Semester)  |  ihnen werden 
grundkenntnisse des computergestützten 
erstellens von technischen Zeichnungen 
des bauwesens vermittelt. sie beherr-
schen die grundlegenden Konzepte von 
caD-Programmen mit allen arbeitsschrit-
ten von der neuanlage, dem systemati-
schen aufbau bis hin zur Druckvorbe-
reitung und -ausgabe auf Druckern und 
Plottern. sie kennen die einschlägigen 
richtlinien zur Liniengestaltung, beschrif-
tung und bemaßung sowie zur gestaltung 
der Pläne unter berücksichtigung der 
normblattgrößen.

202101 4 Leistungspunkte

Mathematik 2 (2. Semester)  |  Durch die 
Vertiefung der höheren und angewandten 
Mathematik sind sie befähigt, approxima-
tive ergebnisse zu bewerten und exakte 
ergebnisse größerer gleichungssysteme 
zu berechnen. Problemstellungen, die 
von mehreren einflussgrößen abhängen, 
wie sie im bauwesen häufig vorkommen, 
können mathematisch angegangen und 
behandelt werden.

202102  6 Leistungspunkte

Mechanik 2 (2. Semester)  |  Mit dem in 
diesem Modul erworbenen Fachwissen 
besitzen sie grundkenntnisse in der Fes-
tigkeitslehre. Dies beinhaltet im wesentli-
chen das Verständnis grundlegender the-
oretischer Zusammenhänge wie spannung 
und Verformungen infolge der klassischen 
schnittgrößen. somit baut dieses Modul 
unmittelbar auf dem Modul des vorheri-
gen semesters auf.

202105 6 Leistungspunkte

Vermessungskunde (2. Semester) | 
sie erlernen die eigenhändige
Durchführung relativ einfacher 
Vermessungstätigkeiten
bzw. die wertung von Vermessungsleis-
tungen von spezialisten
bei ausschreibung, Vergabe, betreuung
und abrechnung.

Allgemeine Kompetenzen  |  in den ersten 
drei semestern werden auch nichttech-
nische Fächer angeboten, die als „allge-
meine Kompetenzen“ zusammengestellt 
sind und auch „soft skills“ genannt wer-
den. alle studierende müssen sich für ein 
Modul aus den „allgemeinen Kompeten-
zen“ entscheiden, um z. b. ihre sozialen, 
kulturellen, sprachlichen oder wirtschaft-
lichen Kompetenzen zu stärken. anstelle 
der Vorlesungen können auf antrag auch 
außerfachliche Lehrveranstaltungen oder 
ähnliche Module anderer Fachbereiche 
gewählt werden. Die zurzeit angebotenen 
Module sind im Folgenden aufgeführt:

 > grundlagen bwL (Pflicht)
 > englisch
 > Fachenglisch
 > Fachfranzösisch
 > niederländisch i
 > niederländisch ii
 >  Officeprogramme für 

ingenieuraufgaben
 > Datenverarbeitung
 > ressourceneffizienz
 >  soziale Kompetenz und 

Kommunikation
 > ästhetik der Konstruktion
 > grundlagen bildbearbeitung
 > Freihandzeichnen

203101 6 Leistungspunkte

Geotechnik 1 (3. Semester) | 
in der geotechnik erwerben
sie praxisbezogene
grundkenntnisse in den verschiedenen
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geotechnischen Disziplinen. sie sind in der
Lage, übliche und grundlegende aufgaben
für die bemessung von bauwerken und
bauhilfsmaßnahmen mit ingenieurmäßigen
Methoden und Verfahren eigenständig
zu bearbeiten. 

203102 6 Leistungspunkte

Grundlagen Baubetrieb 1 (3. Semester) | 
sie erwerben mit dem angebotenen 
Fachwissen solide grundkenntnisse in den 
bereichen der baumaschinen und der Ver-
fahrenstechnik. Damit sind sie in der Lage, 
in der Praxis auftretende baubetriebliche 
aufgabenstellungen sicher einzuordnen 
und Lösungsansätze zu finden.

203103 6 Leistungspunkte

Grundlagen Konstruktiver Ingenieurbau 1 
(3. Semester)  |  sie erlangen ein Verständ-
nis für das komplexe Tragverhalten von 
stahlbetontragwerken. auf der basis der 
schnittgrößenermittlung und Lastfallüber-
lagerung einfacher statischer systeme 
werden die grundlegenden bemessungs-
verfahren für biegung und Querkraft im 
grenzzustand der Tragfähigkeit für die 
gängigen Tragsysteme des Massivbaus 
behandelt.

203104 6 Leistungspunkte

Grundlagen Verkehrswesen 1 (3. Semes-
ter)  |  Das grundlagenmodul „Verkehrs-
wesen“ vermittelt ihnen grundkenntnisse 
und praxisnahe arbeitsmethoden in den 
Fachgebieten der straßenplanung und des 
straßenbaus, der Planung von kommu-
nalen Verkehrsinfrastrukturen sowie der 
Trassierung von schienenbahnen und des 
schienenverkehrsbetriebs. sie können da-
rüber hinaus erarbeitete praxisrelevante 
Problemlösungen formulieren, argumenta-
tiv erläutern und darstellen. 

203105 6 Leistungspunkte

Grundlagen Wasser- und Abfallwirtschaft 
1 (3. Semester)  |  Mit dem in diesem Mo-
dul erworbenen Fachwissen besitzen sie 
praxisbezogene grundkenntnisse in den 
Fachgebieten der hydromechanik, der hy-
drologie, des konstruktiven wasserbaus 
und der wasserversorgung. sie sind in der 
Lage, übliche und grundlegende aufgaben 
aus den einzelnen arbeitsgebieten mit in-
genieurmäßigen Methoden und Verfahren 
eigenständig zu bearbeiten und Lösungs-
ansätze planerisch umzusetzen.

204101 4 Leistungspunkte

Geotechnik 2 (4. Semester)  |  Die hier er-
worbenen Kenntnisse versetzen sie in die 
Lage, eigenständige bearbeitungen und 
Lösung von üblichen und grundlegenden 
aufgaben aus diesen bereichen mit inge-
nieurmäßigen Methoden und Verfahren 
durchzuführen. neben der kommunikati-
ven Kompetenz sind sie zu teamorientier-
tem arbeiten ausgebildet.

204102 6 Leistungspunkte

Grundl. Baubetrieb 2 (4. Semester)  |  
Mit dem in diesem Modul erworbenen 
Fachwissen besitzen sie grundkenntnisse 
im baubetrieb. Dieses Modul baut un-
mittelbar auf dem Modul des vorherigen 
semesters auf.

204103 6 Leistungspunkte

Grundlagen Konstruktiver Ingenieurbau 
2 (4. Semester)  |  Mit dem in diesem 
Modul erworbenen Fachwissen besitzen 
sie praxisbezogene Mindestkenntnisse zu 
skelettkonstruktionen aus stahl und holz. 
sie sind in der Lage, einfache statisch-kon-
struktive aufgaben aus dem skelettbau 
mit ingenieurmäßigen Methoden eigen-
ständig zu bearbeiten und konstruktive 
Lösungsansätze auszuarbeiten. 
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204104 4 Leistungspunkte

Grundlagen Verkehrswesen 2 (4. Semes-
ter)  |  sie verfügen über grundkenntnisse 
und praxisnahe arbeitsmethoden in den 
Fachgebieten des straßenbaus, des baus 
von kommunalen Verkehrsinfrastrukturen 
sowie des baus von schienenbahnen. sie 
sind befähigt, bei den standardaufgaben 
im städtischen und regionalen Verkehrs-
wesen selbstständig Problemanalysen und 
spezifische Lösungskonzepte zu entwi-
ckeln und umzusetzen.

204105 6 Leistungspunkte

Grundlagen Wasser- und Abfallwirt-
schaft 2 (4. Semester)  |  sie sind befähigt, 
Maßnahmen zum bau und betrieb von 
wasser- und abfallwirtschaftlichen anla-
gen von der grundlagenermittlung über 
die Vor- und entwurfsplanung bis hin zur 
ausschreibung und Vergabe sowie bis zur 
technischen ausführung unter wirtschaft-
lichen gesichtspunkten abzuwickeln. 

204106 4 Leistungspunkte

Grundlagen Baurecht (4. Semester)  |  sie 
erwerben grundwissen auf den gebieten 
des baurechts, des Vertrags- und Ver-
gaberechts. elementare rechtliche und 

gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge 
können analysiert und beurteilt werden 
sowie Verknüpfungen zu bauwirtschaft-
lichen Vorgängen hergestellt werden. es 
wird ein Verständnis für unser rechtssys-
tem, für die besonderheiten in der bau-
wirtschaft und die gesamt-wirtschaftliche 
einbindung in die eu grundgelegt.

Vertiefungsstudium  |  Das Vertiefungs-
studium dient der anwendungsorientier-
ten spezialisierung und berufsbefähigung 
und bleibt thematisch der gewählten Ver-
tiefungsrichtung vorbehalten: baubetrieb, 
Konstruktiver ingenieurbau, Verkehrswe-
sen oder wasser- und abfallwirtschaft. in 
diesen studienabschnitt können sie auch 
das Praxissemester einlegen, das ihnen 
die Möglichkeit bietet, in der gewählten 
Vertiefungsrichtung mit fundierten Vor-
kenntnissen aus den bisherigen semestern 
einen Kontakt zur berufspraxis herzustel-
len und zusätzliche fachliche einblicke und 
Fähigkeiten zu sammeln. sie haben auch 
die Möglichkeit in diesen studienabschnitt 
ein auslandsemester einzulegen. Durch ei-
nen auslandsaufenthalt erhalten sie einen 
einblick in das bauingenieurwesen eines 
anderen Landes. Die regelstudienzeit ver-
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längert sich bei der Durchführung eines 
Praxissemesters oder eines auslandsse-
mesters von 7 auf 8 semester.

Baubetrieb

215112 6 Leistungspunkte

Baukalkulation  |  sie erwerben Fachwis-
sen zur Kostenermittlung, Kostenvorgabe 
und Kostenkontrolle. Mit den erworbenen 
Kenntnissen können sie die Verfahren der 
baukalkulation sicher anwenden.

215111 8 Leistungspunkte

Bauorganisation  |  sie erwerben Kennt-
nisse in den bereichen der bauvorberei-
tung insbesondere baukosten, Vertrags-
besonderheiten, ausschreibung, Vergabe, 
abrechnung, der arbeitsvorbereitung und 
ablaufplanung sowie der grundlagen der 
arbeitssicherheit auf baustellen.

215113 6 Leistungspunkte

Bauverfahrenstechnik Tiefbau  |  Mit dem 
in diesem Modul erworbenen Fachwissen 
besitzen sie praxisbezogene grundkennt-
nisse in allen gängigen bauverfahren des 
hoch- und Tiefbaus. aufbauend auf den 
allgemeinen grundlagen der bauverfah-
renstechnik werden entscheidungskri-
terien zur anwendung zielorientierter 
nutzung von bauverfahren im Tiefbau 
vermittelt.

215114 6 Leistungspunkte 

Bauverfahrenstechnik Hochbau  |  sie 
besitzen praxisbezogene Kenntnisse in 
allen gängigen bauverfahren des hoch- 
und brückenbaus. sie sind in der Lage, für 
die gestellten bauaufgaben die optima-
len bauverfahren zu bestimmen und die 
anwendung und den einsatz von geräten 
und Maschinen für die verschiedenen bau-
verfahren zu planen, zu optimieren und zu 
überwachen.

216112  4 Leistungspunkte

eDV im Baubetrieb  |  ihnen werden ver-
schiedene eDV-anwendungen im baube-
trieb vermittelt. sie werden in die Lage 
versetzt, die in den verschiedenen Modu-
len des baubetriebs erlernten Kenntnisse 
mit eDV-unterstützung praxisorientiert 
anzuwenden. 

216113 6 Leistungspunkte

Baustellenmanagement  |  Mit dem in 
diesem Modul erworbenen Fachwissen 
besitzen sie praxisbezogene Kenntnisse 
über schnittstellen im bauablauf, Quali-
tätssicherung im bauprozess und Doku-
mentationstechniken durch die simulation 
verschiedener „alltagsaufgaben“ eines 
baustellenmanagers.

206252 4 Leistungspunkte

Gebäudetechnik  |  Mit dem in diesem 
Modul erworbenen Fachwissen besitzen 
sie anlagetechnische grundkenntnisse 
und sollten die Zusammenhänge zwischen 
physikalischen und technischen Kriterien 
bei bauwerken, stadtplanung und umwelt 
kennen. Ziel ist es, selbstständig anlagen 
primärenergetisch zu bewerten und in 
planerische gesamtkonzepte einzubinden.

216114  4 Leistungspunkte

Baubetriebliches Seminar  |  Die studie-
renden sollen interdisziplinäre Kenntnisse 
im baubetrieb beherrschen. Ferner sollen 
sie Methodenwissen für die ganzheitliche 
bearbeitung von bauprojekten erwer-
ben. Des weiteren sollen sie in die Lage 
versetzt werden, die in den verschiedenen 
Modulen des baubetriebs erlernten Kennt-
nisse praxisorientiert anzuwenden.
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Konstruktiver Ingenieurbau 

205151 6 Leistungspunkte

Baustatik  |  aufbauend auf der gleichge-
wichtsmethode der Technischen Mechanik 
lernen sie grundsätzliche abbildungs-
möglichkeiten realer Konstruktionen auf 
statische systeme. im Mittelpunkt stehen 
die beiden prinzipiellen berechnungsver-
fahren der baustatik, die für praktisch 
vorkommende Fälle am ende des Kurses 
beherrscht werden.

205152 6 Leistungspunkte

Massivbau 1  |  sie sind in der Lage, die 
Tragelemente der bauweise zu identifizie-
ren und deren abmessungen zu dimensi-
onieren. sie können, ausgehend von dem 
Tragverhalten des werkstoffes stahlbeton 
für standardbauteile wie einachsig ge-
spannte Platten, balken, stützen, Funda-
mente und wände genauere berechnungs-
verfahren anwenden. 

205153 6 Leistungspunkte

Stahlbau 1  |  in Verbindung mit den 
grundlagen der Technischen Mechanik 
und baustatik lernen sie die Fähigkeit, 
grundlegende Konstruktionselemente des 
stahlbaus praxisgerecht nachzuweisen 
und ausführungsreif zu gestalten. sie sind 
darüber hinaus in der Lage, die üblichen 
hochbaukonstruktionen ingenieurgerecht 
zu entwerfen und einer wirtschaftlichen 
Lösung zuzuführen.

215124 4 Leistungspunkte

Holzbau 1  |  sie werden befähigt, an-
spruchsvolle holzbauten zu konstruieren, 
normgerecht zu berechnen und in einer 
ausführungsplanung darzustellen. sie er-
langen grundkenntnisse der Produktions- 
und Fertigungsmethoden im holzbau.

216122 6 Leistungspunkte

Massivbau 2  |  sie sind in der Lage, 
nachweise zu führen, die die aussteifung 
von bauwerken, die beanspruchungen aus 
Durchstanzen und Torsion betreffen. Fer-
ner sind ihnen die grundlagen des Fertig-
teilbaus bekannt. sie können das genauere 
berechnungsverfahren im Mauerwerksbau 
anwenden und die berechnungsergebnisse 
in Konstruktionen umsetzen und zeichne-
risch darstellen.

216123 4 Leistungspunkte

Stahlbau 2  |  aufbauend auf ein bereits 
vorhandenes grundwissen im bereich 
stahlbau werden die weiteren wesentli-
chen anwendungsgebiete des stahlhoch-
baus vermittelt, so dass sie in die Lage 
versetzt werden, grundlegende bemes-
sungsaufgaben des stahlhochbaus in ihrer 
gesamtheit zu bearbeiten.

216124 4 Leistungspunkte

Holzbau 2  |  sie erlernen die statische 
Konzeption und berechnung von son-
derkonstruktionen des holzbaus. sie 
werden befähigt, spezielle Lösungskon-
zepte für nicht-alltägliche bauvorhaben 
des ingenieurholzbaus zu entwickeln und 
umzusetzen.

206251 4 Leistungspunkte

Bauphysik  |  es wird ein hohes Maß an 
Verständnis und damit auch sicherheit 
für die Planung und insbesondere für die 
Detailplanung - hinsichtlich der bauphysi-
kalischen Funktionssicherheit erzielt.

206253 4 Leistungspunkte

Brandschutz  |  sie verfügen über grund-
kenntnisse aus dem planerischen und 
baulichen brandschutz und haben einen 
Überblick über die anforderungen der 
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Landesbauordnung an den bandschutz 
erhalten.

Verkehrswesen

215132 8 Leistungspunkte

Stadtverkehr  |  Das Modul vermittelt 
praxisbezogenes Fachwissen über die 
Planung, den entwurf und den betrieb 
der kommunalen Verkehrsinfrastrukturen 
mit besonderem Verständnis der wir-
kungs- und Funktionsmechanismen im 
stadtkörper. Damit sind sie befähigt, die 
standardaufgaben der verkehrsstädtebau-
lichen analyse und der Maßnahmen zur 
aufrechterhaltung der stadtverträglichen 
Verkehrsvorgänge selbstständig zu lösen

215131 6 Leistungspunkte

Bahnanlagen  |  sie können anspruchsvolle 
aufgaben in der Planung von bahnanlagen 
lösen. sie sind in der Lage, ihr wissen auf 
praktische aufgabenstellungen, schwer-
punktmäßig in der Vorentwurfsplanung 
von anlagen der bahninfrastruktur, unmit-
telbar anzuwenden.

215133 6 Leistungspunkte

Straßenplanung  |  sie sind in der Lage, 
übliche und grundlegende aufgaben aus 
den einzelnen Fachbereichen der straßen-
planung mit ingenieurmäßigen Methoden 
und Verfahren eigenständig zu bearbeiten 
und Lösungsansätze auszuarbeiten. sie 
sind befähigt, Maßnahmen im straßenwe-
sen vom entwurf über die baurechtlichen 
genehmigungen bis hin zur ausschreibung 
und technischen ausführung selbstständig 
abzuwickeln.

215134 6 Leistungspunkte

Statistik im Verkehrswesen  |  sie erhalten 
fundiertes wissen der angewandten sta-
tistik, um quantitative und qualitative aus-
sagen von statistischen Datenerhebungen 

zu treffen. nach erfolgreicher Teilnahme 
des Moduls sind sie befähigt, einfache 
statistische analysen von Datenmengen 
selbstständig durchzuführen.

216131 4 Leistungspunkte

Straßenbau und Gleisbau  |  Mit dem in 
diesem Modul erworbenen Fachwissen 
besitzen sie praxisbezogene Kenntnisse 
zu verschiedenen aufgaben innerhalb des 
straßen- und gleisbaus. sie sind befähigt, 
Fragestellungen der bautechnik wissen-
schaftlich zu bearbeiten, um praxistaugli-
che Lösungskonzepte sowohl für den bau 
als auch die erhaltung und unterhaltung 
zu entwickeln und umzusetzen.

Wasser- und Abfallwirtschaft 

215141 6 Leistungspunkte

Konstruktiver Wasserbau  |  sie erwer-
ben Fachwissen und Fachkompetenz im 
bereich des konstruktiven wasserbaus 
(Flusssperren und Talsperren). sie kön-
nen grundlegende Planungsaufgaben im 
bereich des wasserbaus bearbeiten und 
beherrschen die dem stand der Technik 
entsprechenden berechnungsverfahren. 

215142 4 Leistungspunkte

Hydrologie  | sie erwerben fundierte 
Kenntnisse im bereich der hydrologie. sie 
können maßgebliche wasserwirtschaft-
liche einflussgrößen identifizieren und 
Methoden zur messtechnischen erfassung 
unterscheiden. sie sind in der Lage, aus 
Messdaten zu abflüssen und niederschlä-
gen mittels statistischer Verfahren bemes-
sungsgrößen für wasserwirtschaftliche 
Planungen abzuleiten. 

215143 8 Leistungspunkte

Siedlungswasserwirtschaft  |  sie 
besitzen praxisbezogene grund-
kenntnisse zu den verschiedenen 
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siedlungswasserwirtschaftlichen Diszip-
linen der wasserversorgung, wasserauf-
bereitung, siedlungsentwässerung und 
abwasserreinigung. sie sind befähigt, 
planerisch ermittelte Maßnahmen zum 
bau und betrieb von wasserwirtschaftli-
chen anlagen von der ausschreibung bis 
zur technischen ausführung abzuwickeln.

215144 8 Leistungspunkte

Abfallwirtschaft  |  sie besitzen umfang-
reiche grundkenntnisse und praxisnahe 
arbeitsmethoden in den abfallwirtschaft-
lichen Disziplinen der Deponietechnik und 
der altlastensanierung. sie sind in der 
Lage, übliche und grundlegende aufgaben 
aus den arbeitsgebieten der Deponietech-
nik und der altlastensanierung mit inge-
nieurmäßigen Methoden und Verfahren 
eigenständig zu bearbeiten und Lösungs-
ansätze planerisch umzusetzen.

216141 6 Leistungspunkte

Flussgebietsbewirtschaftung  |  sie erwer-
ben fundierte Kenntnisse im naturnahen 
gewässerbau. sie haben wesentliche 
grundlagen der naturnahen gewässer-
gestaltung und des Flussgebietsmanage-
ments kennengelernt. sie sind in der Lage, 
den ökologischen Zustand von gewässern 
anhand der vorgegebenen Kriterien zu 
beurteilen und daraus ansätze zur natur-
nahen umgestaltung zu entwickeln. 

216142 8 Leistungspunkte

Siedlungswasserwirtschaft und Gewäs-
serschutz  |  sie erlernen ergänzende und 
vertiefende praxisbezogene Methoden 
zur Konstruktion und zum betrieb von 
bauwerken der wasserversorgung und 
abwassertechnik. weiterer Kerninhalt 
des Moduls besteht im erfassen der 
bedeutung des gewässerschutzes unter 
beachtung der zukünftigen anforderun-
gen der eu-wasserrahmenrichtlinie. sie 
sind abschließend in der Lage, mit den 

aufgezeigten komplexen Verknüpfungen 
Defizite der bestehenden wasserversor-
gung, abwassertechnik und des gewässer-
schutzes zu erkennen, zu bewerten und 
Lösungen zu entwickeln. 

216144 4 Leistungspunkte

Rückbau und Recycling  |  ihnen werden in 
dieser Veranstaltung umfangreiche grund-
kenntnisse und praxisnahe arbeitsme-
thoden der unterschiedlichen Verfahren 
des gebäuderückbaus sowie zugehöriger 
recyclingtechnologien einschließlich der 
zeitgemäßen Maschinentechnik, welche 
je nach gebäudetyp bzw. Konstrukti-
onsweise angewendet werden können, 
gelehrt.

216145 4 Leistungspunkte

Wasserwirtschaftliche Planung  |  sie 
kennen die grundlagen der hydraulischen 
abflussberechnung in gegliederten, na-
turnahen gerinnequerschnitten, können 
die zu ermittelnden grundlagendaten 
auswählen und praktische berechnungen 
durchführen und auswerten. weiterhin 
verfügen sie über grundkenntnisse im 
umgang mit geographischen informati-
onssystemen. sie sind in der Lage, raum-
bezogene digitale Planungsgrundlagen für 
wasserwirtschaftliche Planungsaufgaben 
zusammenzustellen und für berechnungen 
und Plandarstellungen aufzubereiten.

216146 4 Leistungspunkte

Kanalsanierung  |  auf grundlage der 
aktuellen umfrageergebnisse der Dwa 
zum wert und Zustand der Kanalisation 
in Deutschland sowie anhand konkreter 
Praxisbeispiele wird ihnen die ökologi-
sche und ökonomische notwendigkeit der 
Kanalinstandhaltung, so auch der Kanalsa-
nierung vermittelt.
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Paxisprojekt  |  Das letzte Modul ihres 
studiums stellt das Praxisprojekt dar, wel-
ches einen klaren bezug zur bauwirtschaft 
haben muss. sie haben die Möglichkeit, 
das Praxisprojekt in Zusammenarbeit mit 
einem unserer Kooperationspartner oder 
im rahmen industrierelevanter Themen-
stellungen innerhalb des Fachbereichs zu 
absolvieren. Der abschluss eines Pra-
xisprojekts bildet ein Projektbericht in 
Form einer Präsentation.
Die inhalte aus ihrem Praxisprojekt kön-
nen thematisch in ihrer bachelorarbeit 
fortgeführt und entsprechend vertieft 
werden. allerdings sind beide arbeiten – 
die Praxisprojektarbeit und die bachelor-
arbeit – eigenständig und müssen thema-
tisch keineswegs miteinander verknüpft 
werden. Diese entscheidung obliegt ihnen!

217102  30 Leistungspunkte 

Praxissemester  |  Die studierenden sollen 
erste erfahrungen als bauingenieurin/
bauingenieur in der Praxis sammeln. 
Ferner sollen sie Methodenwissen für die 
ganzheitliche bearbeitung von baupro-
jekten erwerben. Des weiteren sollen sie 
in die Lage versetzt werden, die in den 

verschiedenen Modulen des studiums 
erlernten Kenntnisse praxisorientiert 
anzuwenden.

217101  30 Leistungspunkte

Auslandsemester  |  Die studierenden kön-
nen die im bisherigen studium erworbe-
nen Kenntnisse und Fähigkeiten ausbauen 
und landesspezifische Fachkenntnisse 
erwerben. Durch den auslandsaufenthalt 
erhalten sie einen einblick in das bauin-
genieurwesen eines anderen Landes. sie 
haben die Möglichkeit, unterschiede als 
auch gemeinsamkeiten des studiengangs 
bauingenieurwesen kennenzulernen. 
Diese Kenntnisse sollen ihnen helfen, in 
ihren späteren Tätigkeitsfeldern mit unter-
schiedlichen rahmenbedingungen und 
Perspektiven des bauingenieurwesens 
umzugehen. Darüber hinaus schulen die 
studierenden ihre Fähigkeiten zur allge-
meinen und fachspezifischen Kommunika-
tion in einer anderen sprache und erwer-
ben vertiefte Kenntnisse und ein besseres 
Verständnis der gesellschaftlichen, kul-
turellen, politischen und wirtschaftlichen 
gegebenheiten des gastlandes.
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Organisatorisches

Studiendauer, -aufbau und -beginn  |  Die regelstudienzeit im ba-
chelorstudiengang bauingenieurwesen beträgt einschließlich der 
anfertigung der bachelorarbeit sieben semester oder acht se-
mester mit Praxis- bzw. auslandssemester. Das studium gliedert 
sich in ein viersemestriges Kernstudium und ein dreisemestriges 
Vertiefungsstudium. eine aufnahme in das erste studiensemester 
ist jeweils zum wintersemester möglich.

Kosten des Studiums  |  alle studierenden müssen jedes semester 
einen sozialbeitrag für die Leistungen des studentenwerks und 
einen studierendenschaftsbeitrag für die arbeit des asta (all-
gemeiner studierendenausschuss) entrichten. im studierenden-
schaftsbeitrag sind die Kosten für das nrw -Ticket, mit dem alle 
öffentlichen Verkehrsmittel im Personennahverkehr im gesamten 
bundesland nrw genutzt werden können, enthalten. Die höhe 
der beiträge wird jedes semester neu festgesetzt.

Die auflistung der einzelnen  aktuellen beiträge finden sie 
unter www.studierendensekretariat.fh-aachen.de

Bewerbungsfrist  |  anfang Mai bis 15. Juli (ausschlussfrist) beim 
studierendensekretariat der Fh aachen
www.studierendensekretariat.fh-aachen.de 

Bewerbungsunterlagen  |  Über die bewerbungsmodalitäten 
informieren sie sich bitte im Detail über die startseite der 
Fh  aachen unter www.fh-aachen.de. 

Modulbeschreibungen und Vorlesungsverzeichnis  |  sind online 
verfügbar unter www.campus.fh-aachen.de
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Fachbereich Bauingenieurwesen
bayernallee 9 
52066 aachen 
T +49.241.6009 51210 
F +49.241.6009 51206
www.bau.fh-aachen.de

Dekan
Prof. Dr.-ing. Jürgen Kettern  
T +49.241.6009 51200

Fachstudienberater
Prof. Dr.-ing. haldor eckhart Jochim  
T +49.241.6009 51155 

Dipl.-ing. walter Kleiker
T +49.241.6009 51184

ecTS-Koordinator
Prof. Dr.-ing. haldor eckhart Jochim  
T +49.241.6009 51155

Allgemeine Studienberatung
bayernallee 9a
52066 aachen
T +49.241.6009 51800/51801
www.studienberatung.fh-aachen.de

Studierendensekretariat
stephanstraße 58/62 *
52064 aachen
T +49.241.6009 51620
www.studierendensekretariat.fh-aachen.de

Akademisches Auslandsamt
robert-schuman-straße 51  *
52066 aachen
T +49.241.6009 51043/51019/51018
www.aaa.fh-aachen.de

Adressen
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